
Stadt Alfeld (Leine) 
 - Der Bürgermeister - 

Alfeld (Leine), 28.08.2025 
  

  
 

Protokoll über die 
Sitzung des Ortsrates Imsen/Wispenstein 
____________________________________________________________ 

 

 
Sitzungsdatum: Mittwoch, den 20.08.2025 
Beginn: 18:30 Uhr 
Ende 20:30 Uhr 
Ort, Raum: Dorfgemeinschafts- und Feuerwehrhaus 

Imsen/Wispenstein, Wegelange 2, 31061 Alfeld (Leine) 
 
Anwesend: 

Ortsbürgermeister 
Ratsherr Dominik Denner  

stellvertretender Ortsbürgermeister 
Ratsherr Lukas Lohmann  

Ortsratsmitglied 
Herr Heiko Fette  
Frau Gina Justus  
Frau Sabine Partow  

Ortsratsbetreuer 
Herr Marcel Runge  
 

Öffentlicher Teil 

 
 1. Eröffnung der Sitzung; Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der Be-

schlussfähigkeit des Ortsrates der Ortschaft Imsen/Wispenstein sowie der Tagesord-
nung 

 
Herr Denner eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungsgemäße Einberufung sowie die Be-

schlussfähigkeit des Ortsrates fest. Er begrüßt die anwesenden Bürgerinnen und Bürger sowie 
Herrn Runge von der Verwaltung. Die Tagesordnung wird in der vorliegenden Form einstimmig 
beschlossen. 
    
    

 2. Genehmigung des Protokolls über die Sitzung des Ortsrates der Ortschaft Im-
sen/Wispenstein am 28.04.2025 

 
Das Protokoll vom 28.04.2025 wird in der vorliegenden Fassung einstimmig genehmigt. 
    
    

 3. Bericht des Ortsbürgermeisters 
 

Herr Denner berichtet 

 von der durch das städtische Entwässerungsamt bereits angekündigten Überprüfung der 
Hausanschlüsse. Durch die nunmehr durchgeführte Beneblung der Kanäle konnten Fehl-

anschlüsse festgestellt werden. Dies betrifft unter anderem die teilweise nicht erfolgte 
Trennung von Schmutz- und Regenwasserkanälen. Nach Aussage von Herr Runge wer-
den die Eigentümer durch das Entwässerungsamt angeschrieben und über das Ergebnis 
und die anstehenden Schritte zur Behebung informiert. 
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 dass die Baustelle im Kreuzungsbereich B3/Imsen innerhalb einer Woche zügig abge-

schlossen werden konnte. Die Vollsperrung habe vielen Bewohnerinnen und Bewohnern 
von Imsen deutlich gemacht, wie sich die Lage ohne Durchgangsverkehr verbessert. Das 
größte Problem sei die hohe Anzahl an LKW und anderen Zugmaschinen, die zusammen 
mit den schlechten Straßenverhältnissen für sehr viel Lärm sorgen.  
 
In diesem Zusammenhang berichtet Herr Denner, dass eine weitere Messung der durch-

fahrenden Fahrzeuge mittels Seitenradar am Ortsausgang Imsen Richtung Wispenstein 
zeitnah durchgeführt werde. Hierbei werde insbesondere gemessen, welche Arten von 
Fahrzeugen die Ortschaft durchfahren. 

 
 von einem erneuten Versuch, den Landkreis sowie die Polizei davon zu überzeugen, Ge-

schwindigkeitsmessungen in Imsen durchzuführen. Nach einer ersten Aussage der vor-

genannten Behörden sei dies aufgrund der Straßenverhältnisse in Imsen aber nicht mög-
lich. Herr Denner habe jedoch herausgefunden, dass Blitzeranhänger nach ihrer Bauart für 

den Einsatz in Imsen sehr wohl geeignet seien. Eine erneute Prüfung und Stellungnahme 
durch die Behörden wurde erbeten, ist zurzeit aber noch ausstehend. 
 

 dass für den noch zu errichtenden Mobilfunkmasten in der Nähe der neuen Leinebrücke 
eine Baugenehmigung der Stadt Alfeld (Leine) erteilt worden sei. Der Baubeginn stehe zur-
zeit noch nicht fest. Der Bau des Masten am Dorfgemeinschaftshaus verzögert sich aktuell 

aufgrund der schlechten Bodenverhältnisse. Die Genehmigung für diesen Masten stammte 
aus dem Jahr 2021 und dient der Verbesserung des 5G-Netzes. Herr Denner weist in die-

sem Zusammenhang nochmals darauf hin, dass der Stadt als Genehmigungsbehörde we-
nig Spielraum bleibe, um einen Masten zu „verhindern“. Die Baumaßnahmen seien gesetz-
lich priorisiert, um den Netzausbau zu beschleunigen. 
 

 vom Abschluss der Erneuerung/Splittung des Sportplatzweges. Der Bauhof habe inzwi-

schen auch den zweiten Teilbereich instandgesetzt. Für das gute Ergebnis und die tolle 
Zusammenarbeit dankt der Ortsrat dem Bauhof. Leider würde nun teilweise versucht, den 
Weg mit einem Fahrzeug zu befahren. 
 

 dass mit dem Beach Bitch Rock am kommenden Samstag sowie dem Dorfflohmarkt am 
06.09. zwei Veranstaltungen anstehen, die sicherlich viel Leben in die Ortschaft bringen.  

 
 vom Abschluss der Hochwasserschutzmaßnahmen hinter dem Gutsgelände. Aktuell wird 

der Graben am Gutshof und der Überflutungsdurchlass an der Bahn ertüchtigt. Die weite-
ren Maßnahmen an der Wispe im Bereich des Sportplatzes sind für 2026 geplant. 
 

 dass die Wasserentnahmestelle der Feuerwehr an der Wispebrücke in Wispenstein 
wunschgemäß begradigt worden ist. Herr Denner dankt hierfür dem Bauhof. Bezüglich der 

Wasserentnahmestelle in Imsen „An der Wispe“ bittet der Ortsrat um Wiederherstellung 
und Ertüchtigung dergleichen. Die Uferbepflanzung sei zwischenzeitlich so üppig, dass ei-
ne Benutzung im Einsatzfall nicht möglich ist. 

 
 dass in den nächsten Jahren die Erdarbeiten für das Vorhaben SuedLink anstehen. Herr 

Denner bittet für den Ortsrat darum, dass der Baustellenverkehr ausschließlich über die 
Baustraßen und die Kläranlage Richtung Delligsen erfolgt. Eine Nutzung der innerörtlichen 
Straße solle durch die Stadt ausgeschlossen werden. 

    

    
 4. Einwohnerfragestunde 

 
Herr Denner gibt anschließend den Einwohnerinnen und Einwohnern die Möglichkeit, Anfragen 

an den Ortsrat und die Verwaltung zu stellen. Folgende Anfragen werden gestellt: 
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 Das vor einiger Zeit entfernte Fußballtor auf dem ehemaligen Spotzplatz Wispenstein möge 
wieder aufgestellt werden. Evtl. wird das Tor zurzeit auf dem B-Platz in den Leinewiesen 

zwischengelagert. Es wird darauf hingewiesen, dass das Tor durch die Dorfgemeinschaft 
angeschafft worden ist.  
 

 Es wird bemängelt, dass aus Wispenstein kommend die erste Verschwenkung so positio-

niert sei, dass der entgegenkommende Verkehr erst zu spät zu sehen ist. Hierauf entgegnet 
Herr Denner, dass er dies bei einer entsprechend reduzierten Geschwindigkeit als unprob-

lematisch einschätzt. Zudem dienten die Verschwenkungen ja in erster Linie der Verbreite-
rung der dort anliegenden Gehwege. 

 
 Es wird beantragt, die Höchstgeschwindigkeit in der Ortsdurchfahrt Imsen auf 30 km/h zu 

beschränken. Herr Denner unterstützt dieses Ansinnen und verweist nochmals auf die nicht 
öffentliche tagende Verkehrskommission, die hierüber entscheiden könne.  

 
 Im Bereich der Straße am Gutshof werde häufiger gegenüber von Ausfahrten geparkt, so-

dass ein Verlassen der Grundstücke mittels Fahrzeugs erschwert wird. Das Ordnungsamt 
möge hier den ruhenden Verkehr bitte vermehrt überwachen. 

 

 In der Nähe der Straße Wispekamp in Richtung Sportplatz würde das Wurzelwerk eines 
Baumes in die Wispe ragen. Der Abfluss wird hierdurch eingeschränkt. Das Entwässe-

rungsamt möge bitte prüfen, ob der Baum entfernt werden könne. 
 

 Es wird von Rattensichtungen berichtet. Hierzu verweist Herr Runge auf das städtische 

Rechts- und Ordnungsamt. Woher die Ratten genau stammen, lässt sich leider nicht mit Si-
cherheit sagen. 

 

 Es wird angefragt, welche Maßnahmen und Investitionen mit den erhaltenen Mitteln der 
Sparkasse aus der Aktion „Unser Dorf“ umgesetzt worden sind. Hierzu berichtet Herr Den-
ner, dass eine Bank erneuert worden sei. Zudem werde aktuell der Basketballkorb des 

ehemaligen Sportplatzes instandgesetzt. Über weitere Ideen aus der Dorfgemeinschaft 
würde sich der Ortsrat freuen. 

    
    

 5. Haushalt 2026 

 
Der Ortsrat bittet für das Haushaltsjahr 2026 um Einstellung ausreichender Mittel für folgende 
Vorhaben: 

 Erneuerung des Zaunes am Spielplatz in Imsen 
 

 Herrichtung des Containerstellplatzes in Imsen entsprechend der in der Vergangenheit ge-
nannten Vorstellungen 

 

 Erneuerung des vorhandenen Absperrpfostens und Ergänzung eines zweiten Pfostens zur 
Sicherung des kürzlich instandgesetzten Sportplatzweges 

 

 Aufnahme der Straße „An der Wispe“ in den Splittungsplan des Tiefbauamtes 
 

 Erneuerung der Friedhofswege auf dem Friedhof in Wispenstein. Insbesondere der Bereich 
der Treppenanlage sollte erneuert werden und mit Geländern ergänzt werden 

 

 Fällung der absterbenden Bäume am Rand des Friedhofes in Wispenstein und Neuanpflan-
zung 

 
 Erneuerung der Gullis (Regenwasserkanal) im Bereich der Straße Am Gutshof 
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Des Weiteren beantragt der Ortsrat Haushaltsmittel für den Kreishaushalt 2026 für folgende 
Maßnahmen und bittet die Stadt Alfeld diese Maßnahmen im Auftrag des Ortsrates anzumelden 
und eine entsprechende Rückmeldung zu geben. 

 Erneuerung des Fahrradweges an der Wegelange zwischen Imsen und Wispenstein. 
 

 Erneuerung der K403 innerorts in Imsen, sowie die zwischenzeitliche Reduzierung der Ge-

schwindigkeit auf Tempo 30 aufgrund der Straßenschäden 
    

    
 6. Ortsratsbudget 

 
Herr Denner berichtet vom aktuellen Budget, welches auch übertragene Mittel aus dem Vorjahr 

2024 enthält. Aus den Haushaltsresten des Jahres 2024 wurden zwei Sonnenliegen bestellt, die 
zeitnah am Sportplatz aufgestellt werden sollen.  
 
Die Mittel des Jahres 2025 sollen dafür genutzt werden, die Terrassenfläche hinter dem DGH 
aufzuwerten. Dies könnte durch die Anschaffung eines Grills oder einer Feuerschale erfolgen. 
Alternativ soll geprüft werden, ob eine Überdachung der Terrasse möglich ist. Hierzu wird Herr 
Lohmann Senior Kontakt mit dem städtischen Hochbauamt aufnehmen. 

 
 7. Mitteilungen der Verwaltung 

 
Herr Runge verweist zu diesem TOP auf den bereits erfolgten Hinweis zur Kanaluntersuchung 

des Stadtentwässerungsamtes. Zudem besteht auf dem Friedhof in Wispenstein nun die Mög-
lichkeit, sich halbanonym an der Stele bestatten zu lassen. Dies gilt jedoch lediglich für Urnen-
beisetzungen. 
    

    
 8. Anfragen 

 
Aus dem Ortsrat werden folgende Anfragen gestellt: 
 Herr Lohmann kommt nochmals auf die Wasserentnahmestelle in Wispenstein zu spre-

chen. Das Rechts- und Ordnungsamt möge prüfen, ob das Schild, welches sich genau auf 
Höhe des Zuganges befindet, versetzt werden könne. Bisher nimmt die Feuerwehr das 
Schild für die Dauer der Maßnahmen aus der Halterung. Dieser Schritt könnte durch eine 
Umsetzung eingespart werden. 
 

 Zu dem vorgenannten Punkt der Wasserentnahmestelle wird zudem die Frage gestellt, ob 
es Möglichkeiten gibt, die Wispe in diesem Bereich anzustauen, damit genügend Wasser für 
die Tragkraftspritze zur Verfügung steht. In Folge längerer Trockenphasen ist der Stand der 
Wispe mitunter sehr niedrig. Die Verbesserung könnte entweder durch eine dauerhafte Än-
derung oder eine mobile Lösung erreicht werden.  

 
 Frau Justus bittet darum, dass der Huko-Beutel-Spender am Friedhof ausgetauscht wird. 

Eine entsprechende Anfrage erfolgte bereits in der letzten Sitzung des Ortsrates. 
 

 Herr Lohmann fragt an, ob der vor kurzem in der Breite gestutzte Busch in der Pappelstra-
ße auch noch in der Höhe eingekürzt wird. 

 

 Die Stadt möge prüfen, ob die Bushaltestelle gegenüber des DGH erneuert werden könne. 
Die Rückwand der Haltestelle wäre bereits herausgebrochen. Da sich Werbung in der Hal-
testelle befindet, könnte dies ggfs. der Werbepartner erledigen. 

 

 Im Bereich des Objektes Burganger 9 würden die privaten Bäume teilweise stark in den 
öffentlichen Verkehrsraum hineinragen. Das Ordnungsamt möge bitte prüfen, ob die Anlie-
ger aufgefordert werden müssen, für einen Rückschnitt zu sorgen. 
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Da keine weiteren Anfragen bestehen, dankt Herr Denner allen Anwesenden und schließt die 

Sitzung um 20:30 Uhr. 
 
 
 
 
Dominik Denner    Marcel Runge 
Ortsbürgermeister    Protokollführer 
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